
§ 3

§ 3 
 
1Im Hinblick auf die Aufwendungen des Bayerischen Staates für die Bezüge der Seelsorgegeistlichen wird 
die Kirche vor Ernennung der Pfarrer der Staatsregierung die Personalien des in Aussicht genommenen 
Geistlichen mitteilen; allenfallsige Erinnerungen der Staatsregierung sollen in möglichst kurzer Zeit erfolgen. 
2Die staatlichen Patronat- oder Präsentationsrechte aus besonderen kanonischen Rechtstiteln bleiben in 
der bisherigen Form unberührt.


